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£
C- ine Sensation für Bern bedeutete die

erste Modeschau für Herrenbekleidung der
Firma Kleider-Frey AG., Bern (in Zusam-
menarbeit mit der Firma Kohler, Damen-
konfektion), von der man sagen kann, dass
sie für die neue Idee sicher wegleitend ist.
Die Organisation dieser ersten Herren-
Modevorführung war gewiss nicht leicht
und bedurfte viel Umsicht und Geschick-
lickheit in der Auswahl der Modelle und
der Art der Vorführung, wobei auch die
ausgezeichnete, von Herrn Hermann zu-
sammengestellte und von Herrn James Kok
vorgetragene Plauderei die Wirkung der
vorgeführten Modelle unterstrich.

Die in schmissiger Art präsentierten
Kleider orientierten das zahlreiche Publi-
kum über die neueste Richtung in der
Herrenmode, wobei die neuartigen Vestons
und sportlichen Kombinationen manch
Kleid zu Hause im Schrank als veraltet
erscheinen lassen. Gediegene und schöne
Mäntel bewiesen, dass heute noch gutes
Material für die Herrengarderobe zur Ver-
fügung steht. Ein rassig geschnittener,
zweireihiger Smoking und ein eleganter
Frack zeigten von neuem, dass auch ein
Herren-Abendanzug nicht ewig gleich ge-
tragen werden kann.

Links: Sportlicher und praktischer Mantel in hellem
Fischgrat - Oben: Eleganter Diplomatenmantel für
feierliche Anlässe - Rechts: Rassiger Sportanzug mit

neuartigem Veston, doppelreihig mit Ringsgurt

(Photos E. Probst)

er

Oben:
Sehr dekorative

Brosche in Rot- und

Gelbgold mit
Brillanten

geschmückt

Die moderne Arm-
banduhr, in massivem
Gold mit Brillanten

und Rubinen
dekoriert, wirkt wie

ein geschlossenes
Armband

hat eine lange Zeit hindurch ein gewisses Standardniveau inne gehabt und ne.nnens-
werte Neuschöpfungen waren seltener. In der letzten Zeit dagegen hat besonders
die Schweiz in der Bijouteriebrancha ganz neue und eigenartige Stücke hervor-
gebracht, die eine Wiedergeburt der Kunst im Goldhandwerk bedeuten. An der
Modeschau der Firmen Kohler und Frey hat; die Firma W. Rösch, Uhren
und Bijouterie, Bern, eine Kollektion von Schmuckstücken gezeigt, die zu
den schönsten gehören, die man in Bern an einer Modeschau gesehen hat. Neben
schweren goldenen Halsketten trat die Brosche stark hervor, die von der einfachen
Form der Nadel abgehend, sich heute in niedlichen Blumenbouquets mit Edelsteinen
besetzt als wahres Schmuckstück für die Frau präsentiert. Auch der Ring hat seine
Form in mancher Beziehung geändert. Der kleine, niedliche Reif macht einem schweren
massiven, mit Edelsteinen geschmückten Ring Platz, der das Kunsthandwerk richtig
zürn Ausdruck bringt^ '

Die Uhrenindustrie hat sich dieser Tendenz angeschlossen und die Rolex-Uhr
bringt im letzten Modell die glückliche Vereinigung zwischen Uhr und Schmuck.
Einfach, schön, elegant und wirkungsvoll, gepaart mit Präzision der schweizerischen
Qualitätsindustrie, präsentiert sich die Armbanduhr für die Frau als ein wirkliches
Bijou.

Rechts.
Massiver goldener
Damenring in der

neuen modernen
Form mit Brillanten

besetzt

(Photos E. Thierstein)

5
ine Sensation kür Lern beâeutets 6ie

erste Mo6ssckau kür kkerrenbekleiàng cier
Kirrna Kieicier-Krez/ /IL!,, Lern (in Tussm-
mensrbeit mit 6sr Kirms Koklsr, Osmsn-
Iconkektion), von cier man sagen kann, cisss
sie kür 6is neue läse sicker wegloitencl ist.
Oie Organisation 6iessr ersten Herren-
Moclsvorkükrung war gewiss nickt isickt
unci bs6urkts viel Omsickt un6 Oesckick-
lickksit in 6er ^tuswakl 6er Moüslle unci
6er àrt 6er Vorkükrung, wobei suck 6is
ausgs?eicknste, von Herrn Hermann ^u-
sammengestellts un6 von Herrn lames Kok
vorgetragene Olau6erei 6ie tVirkung 6er
vorgskükrtsn Moclelle unterstrick.

Oie in sckmissiger /trt präsentierten
Kleiüsr orientierten 6ss xsklreicke Oubli-
kum über 6is neueste Kicktung in 6sr
Oerrsnmo6s, wobei 6ie neuartigen Vestons
un6 sportlicken Kombinationen manck
Kleicl ?u Hause im Lckrank als veraltet
ersckeinen lassen. Oe6iegene un6 scköne
Mäntel bewiesen, 6sss beute nock gutes
Material kür 6is Ksrrengar6sroke ?ur Vsr-
kügung stekt. kün rassig gescknittensr,
^weirsikigsr Smoking un6 sin eleganter
Krack Zeigten von neuem, 6ass suck ein
llsrrsn-áhen6an5ug nickt ewig gleick ge-
tragen wsr6en kann.

links: Zportiicker unü praicliscker Hantel in keiiem
kisckgräk - Oben: kiegonler Oipiomnkenmankei kür
keieriicke ^niösse - ksckks: kassiger 8porkc>nrvg mit

nsuorligsm Vsskon, cioppeireikig mit kingsgurk

(pkotos probst)

Oben:
8ekr üekorakive

öroscbe in Kot- vnü
Oeibgoicl mit

öriliantsn
gescbmückt

Ois moüsrns ^rm-
banüubr, in massivem
Oolä mit krillonten

unä kvbinen
üeicoriert, wirkt wie
sin gssckiossenss

^rmbanü

kat sine lange ^sit kinüurck ein gewisses Ltan6ar6niveau inns gskabt un6 ne.nnens-
werte Ksuscköpkungsn waren seltener. In 6sr letstsn ^eit üagsgsn kat besonüers
6is Lckwei2 in 6er Oi^joutsrisbranckei ganz: neue un6 eigenartige Stücks ksrvor-
gekrackt, 6ie sine tVisüergedurt 6sr Kunst im OoI6kan6werk beüeutsn. à 6sr
Mo6ssckau 6er Kirmen Koklsr un6 Krszc kat 6is Kirma W. ktösck, Obren
un6 OiZouterle, Osrn, eins Kollektion von Lckmuckstücken gezeigt, 6is
6sn sckönsten gskörsn, 6is man in Lern an einer Mo6ssckau gessksn kat. Kebsn
sckwsrsn golüsnen Halsketten trat 6is lZroscke stark ksrvor, 6ie von 6sr sinkacksn
Korm 6sr klaüsl abgeben6, sick beute in niecüicksn Olumsnbougusts mit O6elstsinen
besetzt als wakres Sckmuckstück kür 6is Krau präsentiert, /tuck 6sr kling kat seine
Korm in mancker lZseiskung geänüert. Osr kleine, nieülicke kìsik mackt einem sckwsrsn
massiven, mit Oclslstsinsn gesckmücktsn King Olate, 6er 6as Kunstkan6wsrk ricktig
sum /tusüruck bringt^ i

Ois Okreninüustris bat sick kisser lenken? angsscklosssn un6 6is ktolsx-Okr
bringt im letzten Moüsll 6ie glücklicks Vereinigung ewiscken Okr un6 Lckmuck.
Oinkack, sckön, elegant un6 wirkungsvoll, gepaart mit Oräeision 6sr sckwei-isriscken
<Zualitätsin6ustris, präsentiert sick 6is /Vrmkanclukr kür 6is Krau als sin wirklickes
lZi^ou.

keckk.
lviossiver goiüsner
Oomsnring in 6er

neuen moüernen
korm mil üriilonten

besetrt

'skie^tein)



Links: Zwei elegante Kostüme,
links in hellbeige mit braunem
Pelz garniert, rechts in schwarz
mit reichem Astrachanbesatz
Unten: Zwei schwarze Nach-

mittagskleider mit weissen Re-

vers in schöner Stickerei

rren

der Firma Kohler, Damenkonfektion AG.
Bern, in den Räumen des Casinos, zusam-
men mit der Firma Frey, Herrenkonfek-
tion, war für unsere Stadt etwas ganz
Neues. Die kauflustigen und neugierigen
Damen drängten sich zu den Nachmittags-

und Abendvorführungen in nie dagewesenem Masse.
Die Modekollektion der Firma Kohler war auch

dieses Jahr sehr reichhaltig und brachte im gediegenen
Rahmen die neuen Saisonmodelle zur Vorführung. Vor-
ab wurden unter dem Motto « Herbstjagd » und « Für
Reise und Sport » eine Anzahl eleganter Sportkostüme
und Sportmäntel gezeigt. In den neuen Modetönen
reihten sich Modell an Modell, abwechselnd in uni,
Tweed oder kariert. Gut tragbare Wollkleider, Deux-
pièces und Fantasiekostüme für den Vormittag, lei-
teten Uber zum eleganten Nachmittagskleid und den
Complet « Zu Tee und Cocktaü ». Ausserordentlich
schöne schwarze Kostüme mit reichem Pelzbesatz
wirkten direkt großstädtisch und die aparten Seiden-
kleider können sehr gut auch als kleine Abendkleider
getragen werden. Den Schluss der reichen Schau bii-
deten die Abendkleider, die in schönsten Farben und
Formen so richtig für die Freude und Erholung ge-
schaffen sind.

Rechts von oben nach unten: Sportlicher Ledermantel mit Pelz gefüttert in
moderner gerader Form — Dunkelgrünes Abendkleid in schlichter,
eleganter Form — Aparter brauner Pullover mit weissem besticktem Ein-
satz vorn. Links: Hellgrünes, reich froncjertes Abendkleid — der Herr

im Frack (Photos E. Probst

tinkz: ?vei eiegante Koztvme.
Ilnlci in keiibeige mit braunem
?elr garniert, rscktz in zcbvarr
mit reickem ^rtracbanbesatr
tlntsn: ?vsi zcbvarrs kiocb-
mittog3><>sicjsr mit veizzen ke-

verz in zcbönsr Zticksrei

rrvi»

âer Kirma Kodier, Oamsnkonksktion ^.(Z.

Lern, in äsn Räumen âss (Zasinos, 2usam-
inen mit âer Kirma Krex, Rsrrenkonkek-
tion, war kür unsere Ltsât etwas xan2
lieues. Ois kaukiusti^en unâ neugierigen
Oamsn ârângtsn sick zru âen kkackmittags-

unâ ^.benâvorkûkrungen in nie âsgswsssnem Masse.
Ois MoâekoUektion âer Kirma Kodier war auck

âissss âakr sekr reickkaitig un<Z krackte im gsâiegsnsn
Rakmen âie neuen Laisonmoâelle ?ur Vorkükrung. Vor-
ad wurâsn unter âem Motto « Rerbstjagâ » unâ « Kür
Reise unâ Sport » sine rì.nziakl eleganter Lportkostüms
unâ Lportmäntsi gezeigt. In âen neuen Moästönen
rsiktsn sick Moâeii an Moâeii, adwsckselnâ in uni,
?weeâ oâer kariert, (Zut tragbare Wolìkisiâer, Osux-
pièces unâ Kantasiekostüms kiir âen Vormittag, let-
töten iibsr 2um eleganten kîaekmittagskisiâ unâ âen
(Zompist « 2u ?es unâ tZocktaii ». ^.usssrorâentiick
scköns sckwarzis Kostüms mit rsicksm Reisbesatu
wirkten âirekt grokstââtisck unâ âie aparten Seiâen-
kleiâsr können sekr gut auck als Kleins iVbsnâkIsiâer
getragen werâen. Osn Sckluss âsr reieksn Lckau dil-
âstsn âie it.benâkleiâer, âie in sckönstsn Kark«n unâ
Kormen so ricktig kür âie Krsuâs unâ Rrkoiung g«;-
sekakksn sinâ.

5<zîr vonn. l.int«î: l^ellgk'ìins». ^«ick fi'oncjei'tez ^ben<jl<leicj — cje<-
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